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Uir suchen dringend Fftrffiff PAWM
Leider ist ein gutes Zuhause für die meisten Hunde und Katzen ein
rcrfüllbarer Traum. Rund 50 Hunde haben wir notgedrungen laufend
Tierpensionen untergebracht, für einige von ihnen finden wir nach
nigen Wochen oder Monaten ein gutes Zuhause, aber vor allem alte
mde und grosse Rüden haben kaum Ghancen auf Vermittlung.
oü des stark ermässigten Tierschutzpreises von monatlich € 150,-
s € 200,- pro Hund belaufen sich die monatlichen Pensionskosten
r unsere obdachlosen Hunde auf insgesamt € 8.000,-: eine Riesen-
mme, die unsere Möglichkeiten weit übersteigt. Zugleich nehmen
s diese drückenden Pensionskosten die Möglichkeit, weitere drin-
nd benötigte Tierunterkünfte samt Ausläufen in unserem Tierheim
Ungarn zu schaffen und damit unsere Sorgenkinder weit günstiger
[erbringen zu können, weil uns einfach das Geld fehlt.

So befinden wir uns in einer beklemmenden finanziellen Notlage,
denn wir haben die schwere Bürde der Doppelbelastung zu tragen:
den Tierheimbau und die immensen Tierpensionskosten. Dieser Eng-
pass, durch den wir und unsere Schützlinge jetzt hindurch müssen,
ist so schlimm, dass wir oft nicht aus noch ein wissen.

Und da wir 8 bis 10 Patenschaftsbeiträge ä € 20,- benötigen, um
einen Hund am Leben zu erhalten, möchten wir Sie auch auf die
Möglichkeit aufmerksam zu machen, je nach lhren finanziellen
Möglichkeiten einen grösseren monatlichen Beitrag als Patenschafts-
zahlung zu übenrveisen und eventuellsogar mit einerVollpatenschaft
von € 1 50,- einen unserer Hunde laufend am Leben zu erhalten,
vielleicht einen ganz bestimmten Hund, an dessen Überleben
lhnen besonders liegt ...
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SEftE 15 - TIERSEHWZ OHNE aRENZEN


